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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zürich — Zorigo

1899. 15. September. Die Firma Hrch. Branner, z. EichmChle, in
Bassersdorf (S. H. A. B. vom 90. Januar 1883, pag. 65) ist infolge
Aufgabe des Geschäfts erloschen.

16. September. Die Firma Friedrich Höfler in Zürich (S. H. A. B.
vom 7. Mai 1883, pag. 517) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

16. September. Die Firma Heinr. Rüegg in Bauma (S. H. A. B. vom
21. Dezember 1896, pag. 1101) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

16. September. Nachfolgende Firmen werden infolge Konkurses über
deren Inhaber von Amteswegeu gelöscht:

P. Jünger-Ernst in Zürich III (S. H. A. B. vom 4. Juli 1898, pag. 819).
E. Schwanke-Schaad in Zürich I (S. H. A. B. vom 6. Aprii 1895,

pag. 398).
Hch. Hablützel in Zürich I (S. H. A. B. vom 4. Juni 1896, pag. 633).
Herrn. Senn in Zürich I (S. H. A. B. vom 2. Dezember 1898, pag. 1367).
Frau Th. Binder in Zürich I (S. H. A. B. vom 15. Dezember 1898,

pag. 1423) und damit die Prokura Johann Binder.
16. September. Die Firma Rudolf Fenner in Bettschweil-Bäretsweil

(S. H. A. B. vom 28. März 1883, pag. 333) verzeigt als Wohnort des
Inhabers: Bäretsweil; als Natur des Geschäftes: Tuchhandlung, und als Ge-
schäftslokal: Zur Heimat.

16. September. Inhaberin der Firma Frau Jetty Gutter, Berliner
akademische Zuschneide-Scbnle, in Zürich II. ist Frau Jetty Gutter, geb.
Sonnenfeld, von Krakau (Oesterreich), in Zürich II. Damen-Konfektion und
Zuschueideschule. Tödistrasse 52.

Hera — ürrrse — Berua

lixw/ Berti.
1899. 15. September. Verband landwirtschaftlicher Genossenschaften

von Bern & benachbarter Kantone. Die Genossenschaft hat in den
Abgeordnetenveisammluugen vom 29. November und 20. Dezember, beides
1898, ihre Statuten vom 19. Dezember 1893 revidiert. Es sind dabei
folgende Aenderungeu der im Schweiz, llandelsamtsblatte vom 19. November

1894, Seite 1026, publizierten Thatsachen getroffen worden.
Wirtschaftliche Genossenschaften, welche im Handelsregister eingetragen sind,
und deren Statuten die Solidarhaft der Mitglieder aussprechen, erlangen
die Mitgliedschaft durch Aufnahmebescbluss der Abgeordnetenversammlung.
Die Mitgliedschaft erlischt infolge schriftlicher Austritterklärung, unter
Beobachtung einer dreimonatlichen Kündigungsfrist je auf Schluss des
Rechnungsjahres. Die dem Verbände angehörenden Genossenschaften
haben keine finanziellen Beiträge zu leisten. Organe des Verbandes sind
a. die Abgeordnetenversammlung; b. der Vorstand; r. die Verwaltungskommission;

d. die Reclinungsprüfungskommission (Kontrollstelle). Der
Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dessen Stellvertreter, dem Aktuar
und 17 Beisitzern. Die Amtsdauer des Vorstandes wird auf 4 Jahre
festgesetzt. Jedes Jahr tritt ein Viertel der Mitglieder aus, und die betreffenden
sind erst nach Ablauf eines Jahres wieder wählbar. Dem Vorstand liegt
oh die Wahl der Verwaltungskommission und die Aufnahme von verzinslichen

Anleihen. Die Verwaltungskommission besteht einschliesslich des
Verhandspräsidenten, welcher ihr von Amteswegen angehört, aus drei
Mitgliedern. Ein Mitglied der Verwaltungskommission, der Geschäftsführer,

hat dem Bureau vorzustehen, Bücher und Kasse zu führen, und
jährlich auf Ende Juni Rechnung zu legen. Der Geschäftsführer führt
kollektiv mit einem zweiten Mitglied der Verwaltungskommission die
rechtsverbindiche Unterschrift. Die Verbandgenossenschaften sind als
Glieder des Verbandes demselben solidarisch haftbar, für die Summe von
Fr. 100,000. — zur Eröffnug eines Bankkredites und bis zum Betrage von
weitern Fr. 50,000. — für die übrigen Verbindlichkeiten des Verbandes.
In diesem Sinne haften ausgetretene, oder ausgeschlossene Verbandsmitglieder

noch ein Jahr lang, vom Austritt oder Ausschluss au gerechnet.
Eine weitere Haftbarkeit der Verbandsmitglieder ist ausgeschlossen. Die
übrigen publizierten Thatsachen bleiben unverändert. Präsident des
Vorstandesund der Verwaltungskommission ist: Johann Jenny, Nationalrat, von
Ifiwyl, wohnhaft in Worblaufen (Kt. Bern). Weitere Mitglieder der
Verwaltungskommission sind: Johann Knuchel, von Tsclieppach (Kt. Solothurn),
wohnhaft in Bern; Friedrich Reher, von Schangnau, wohnhaft in Murzelen,
Gemeinde Wohlen. Mitglieder des Vorstandes sind: Fritz Spriug-Schluep,
von Schupfen, wohnhaft in Schüpfen; Alfred Andres, Gemeindeschreiber,
von Bargen, wohnhaft in Bargen; Fritz Kocher, Amtsrichter, von Büren
a. A., wohnhaft in Büren a. A.; Bendicht Steiner, Grossrat, von Gross-
aöoltern, wohnhaft Vormholz, Gemeinde Grossaöoltern; Johann Bösiger,
von Wanzwyl, wohnhaft in Wanzwyl (Kt. Bern); Franz Fankhauser, von
Burgdorf, wohnhaft in Burgdorf. Oberburgstrasse; Jakob lngold, von

Bettenhauseu (Kt. Bern), wohnhaft in Niederwichtrach; Albert Marti, von
Rüedtligen (Kt. Bern), wohnhaft in Kirchberg; Friedrich Ellenberger, .Amts¬
richter, von Landiswyl (Kt. Bern), wohnhaft in Grosshöchstetten; Arnold
Wilhelm lngold, von Rüthenbach (KL Bern), wohnhaft in Wangen a. A.;
Ludwig Gottlieb Wildbolz, Pfarrer, von Bern, wohnhaft in Signau; Christian
Zwahlen, von Matten, wohnhaft in Matten bei Interlaken: Alfred Stauöer,
von Eggiwyl, wohnhaft in C.orgemont: Hermann Liechti, Grossrat. von
Murten, wohnhaft in Murten.

Bureau Laupen.
15. September. Die im Handelsregister von Laupen als

Aktiengesellschaft eingetragene Käsereigesellschaft von Wyleroltigen, mit
Sitz in Wyleroltigen (S. H. A. B. vom 29. April 1886, pag. 291. und 18.
April 1898. pag. 495), hat in ihrer Versammlung vom 8. September 1899 als
Sekretär am Platze des Rudolf Wasserfallen in Wyleroltigen gewählt den
Rudolf Wasserfallen. Sohn, Wagner, von und in Wyleroltigen.

Bureau Nidau.
14. September. Die Genossenschaft unter der Firma Ersparnisskasse

Nidau, mit Sitz in Nidau. hat in der Generalversammlung vom
5. Juni 1899 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
im Schweiz. Handelsamtsblatt vom 26. Dezember 1891, pag. 987, und
2. Januar 1897, Nr. 1, pag. 2, publizierten Bestimmungen getroffen: Genossenschafter

sind a. alle Einwohnergemeinden, welche für die Verbindlichkeiten

der Anstalt Garantie leisten, solange das gegenwärtige oder ein
ähnliches Garantieverhältnis besteht, b. Die Eigentümer von Anteilen am
einbezahlten Genossenschaftskapital. Zum Eintritt in die Genossenschaft
sind erforderlich: a. Aufnahme des Bewerbers durch Beschluss des
Verwaltungsrates und b. Einzahlung eines Anteils von Fr. 500. Der Austritt
ist jedem Genossenschafter freigestellt. Derselbe kann aber jeweilen nur
auf Schluss des Geschäftsjahres erfolgen und muss der Anstalt wenigstens
4 Wochen vorher schriftlich angezeigt werden. Beim Ahleben treten die
Erben in seine Rechte und Verbindlichkeiten ein, unter Vorbehalt, dass der
Uebergang des Eigentums unter Vorlegung des Anteilscheines bei der

_
Verwaltung angemeldet und auf dem Anteilschein angemerkt wird. Als

Mitglied der Direktion am Platz des ausgetretenen Johann Strasser wurde
gewählt: Walther Krebs, vonTwann, Gerichtspräsident in Nidau. Die übrigen
publizierten Thatsachen bleiben unverändert.

Bureau de Porrentruy.
15 septembre. La maison Botti Bernard, ä Fontenais (F. o. s. du c.

du 5 janvier 1887 n° 1, page 3), est radiüe d'office ensuite de depart de
son chef.

15 septembre. La maison Joseph Münch, ä Fontenais (F. o. s. du c.
du 10 mars 1887, n°25, page 184). est radiee office ensuite de düpart de
son chef.

15 septembre. La maison Caroline Theuvenat, ä Courgenay (F. o. s.

du c. du 4 mars 1887, n" 23. page 168), est radiee ensuite de deces de
la titulaire.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenthal).
15. September. Inhaber der Firma Fr. Büttner in Wimmis ist Friedrich

Büttner, von Alpirsbach, Königreich Württemberg, wohnhaft in Wimmis.
Natur des Geschäftes: Eisenhandlung, Spenglerei. Installation von
Wasserleitungen. Geschäftslokal: Ausseraker.

Solothurn — Soleure — Solctta
Bureau Ölten.

1899. 15. September. Inhaber der Firma N. 0. Rosenberg in Ölten ist
Nathan Oscar Rosenberg, Heinrichs, von Nonnenweier (Amt Lalir,
Grossherzogtum Baden), in Ölten. Natur des Geschäftes: Mauufakturwareu.
Geschüftslokal: Ziegelfeldstrasse Nr. 731.

Basel-Stadt — B&Ie-Yille — Basilea-Citta
1899. 13. September. Inhaber der Firma A. Laub in Basel ist Adolf

Laub, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Droguerie und
Kolonialwarenhandlung. Geschäftslokal: Elsässerstrasse 9.

Basel-Land — BAle-Campagne — Basllea-Campagna
1899. 14. September. Inhaber der Firma Jak. Gürtler-Küng in All-

schwil ist Jakob Gürtler-Küng, von und in Allschwil. Natur des Geschäfts:
Baugeschäft.

Appenzell A.-Rh. — Appemell-Rh. ext. — Appenzello est
1899. 15. September. Die Firma Leonhard Rohner in Rehetobel (S.

H. A. B. Nr. 5, vom 9. Januar 1891, pag. 17), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Leonhard

Rohners Erben» in Rehetobel.
15. September. Frau Witwe Anna Maria Rohner geh. Rechsteiner.

Leonhard Rohner. Heinrich Rohner, Maria Rohner, Frieda Rohner, Arthur
Rohner und Emilie Robner, sämtliche von und in Rebetobel, haben unter
Firma Leonhard Rohners Erben in Rehetobel, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. September 1899 begonnen hat. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Leonhard Rohner»
in Rehetobel. Zur Vertretung der Gesellschaft sind befugt: Frau Anna
Maria Rohner geb. Rechsteiner und Leonhard Rohner, Sohn. Natur des
Geschäftes: Weberei und mechanische Stickerei. Geschäftslokal: Dorf Nr. 3.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo «

1899. 14. September. Die Firma «Arnold Wäckerlin, Käser», in Ramsen,
eingetragen im Handelsregister am 31. Juli 1891, mit Hauptniederlassung



in Ramsen (Schaphausen) (S. H. A. R. Nr. 168 vom 7. August 1891, pag.
682), hat in Muolen eine Zweigniederlassung errichtet unter der
Firma A. Wäckerlin, Käser. Käserei. In Muolen. Zur Vertretung der Filiale
ist Arnold Wäekerlin, von und in Ramsen (Sehaffhausen), .allein befugt.

14. September. Die Firma K. Erggelet in St Gallen (S. H. A. B. Nr.
270 vom 23. August 1899, pag. 1088) ist infolge Konkurses von Amteswegen

gestriehen worden.

Waadt — Vaud — Yaud
* Bureau de Vevey.

1899. 14 septembre. La Societe anonyme Haasenstein & Vogler, succur-
sale de Montreux (F. o. s. du c. du 25 janvier 1898, n" 21. page 85), fait
inserire qu'ensuite de renoncialion volontaire de Samuel Drehmann, de
ses fonctions de mandataire de la succursale de Montreux, le eonseil d'ad-
ministration de la soeidtd a, en date du 8 juin 1899, conförd la signature
ä Albin-Ernest Sattler, de Gera (Reuss), domicilii ;t Montreux, tout en
maintenant la signature de Albin Duttle.

Genf — Genfeve —.Glnevra
1899. 14 septembre. Le ehef de la maison Ese Klaeger, ä Genese,

21, Quai des Bergues. (Ancien eommerce J. Cosle.)
14 septembre. La raison J. H. Piguet, representation d'horlogerie, ä

Genöve (F. o. s. du e. du 19 octobre 1887, n° 97, page 807), est radiee
ensuite de renonciation du titulaire.

14 septembre. La raison Leon Nydeggor, tabacs. eigares et articles
pour fumeurs «Au sphinx», ä Genöve (F. o. s. du e. du 28 juin 1892,

page 589), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.
14septembre. Laraison Page Frantjois, cafü, aux Eaux-Vives (F. o. s.

du e. du 4 octobre 1892. n° 214, page 860), est radiee ensuite du d£ces
du titulaire.

Eidg. Amt lur geistiges Eigentum. — Bureau föderal de la grogrföfö inteDectnefle

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregisti'ements.
Mr. 11,426. — 14. September 1899, 8 Uhr a.

F. X. Lachappelle, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Werkzeuge aller Art zur Holzbearbeitung.

Mr. 11.427. — 14. September 1899, 8 Uhr a.

Robert Gr is son, Fabrikant,
Hamburg (Deutschland).

Maehlnenelemeute und Betriebsteile.

Grisson-Getriebe
MT* 11,428. — 14 septembre 1899, 8 h. a.

Soctetö anonyme de la Manufacture lausannoise de biscuits

(ancienne maison H. Vallotton),

Lausanne (Suisse).

Biscuit de dessert.

M. L. de B.

Mr. 11,429. — 15. September 1899, 8 Uhr a.

Heinrich Franck Söhne, Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Nahrung«- und öemissniittel.

M* 11,430. — 15 septembre 1899, 8 h. a.

A. Tauxe & Cie, laboratoires industriels et fabrique suisse de

papiers photographiques,

Lausanne (Suisse).

Papiers photegrapbiques.

<35?

Nichtamtlicher Teil - Partie non oflicielle

Le commerce suisse d'horlogerie en 1898.
rapport sur la stalistiqueK rNous empruntons au rapport sur la siausuque du couinierce de

l'annöe 1898, dont Föditiuu franraise a ete publiee par te departement
federal des douanes au commencement de ce ruois, le chapitre coneernant

l'horlogerie qui interessera plus specialemenl une grande partie de nos

lecteurs de la Suisse romande. On peut se procurer ce rapport, au prix
de fr 1 aupres du bureau de la slatistique du commerce du dit departement,

ainsi qu'aux bureaux de poste suisses.
Le dßpartement s'exprime ainsi: L'horlogerie dont nous avions dejä

eonstate le döveloppement pros- pöre dans le rapport de 1897, aremportö
de nouveaux suceös et son exportation a passe de 101,5 ä 107,3 millions de

francs. Les rubriques prineipales. n» 230 ä 232 (montres d'or, d'argent ou
de nickel), presentent ä elles-seules une augmentation de plus de 3 millions
de francs.' Le tableau ci-apres doune la decomposition de l'exportation.

1893 1894 1895 1896

Montre- d'eir et
chroDOffVi'ipbc-" 33,035,117 32,) 80,255 33,S31,ti08 36,122,/0ö

Moutrex d'arffeot 34,171,356 82,632,895 33,613,189 37,938,889

Montre> (lc nickel 13,660,642 13,864.055 14,909,958 16 789,301

Monveinentx iinix 2,249.131 1,702,245 2,126,970 2,318,879
Piece-» dt'laebee-

et pierrex 4.316.461 3,155,471 3,717.429 4,576,005

1897

37,784,596
38,155,887
16,575,611
2,213,133

1898

39,088,186
39.002,486
17,552,517
3,150,148

6,790,224 8,409.322

Total 87,436,807 83,534,921 87.759,130 97,745,782 101,519,381 107,269,659

Ce cliiffre de 107,3 millions est le plus el eve qu'ait atteiut l'exportation

de l'horlogerie suisse etameme depasse le maximum eonstate jusqu'ici
par la statistique du eommerce suisse en 1890 (101,8 millions de franes j.

Mal "re cette augmentation de valeur de I exportation totale, la baisse des

prix si"nalee depuis 1885 dejä, s'est aeeentuee aussi bien pour les montres
en ör et en argent que surtout pour les montres en nickel — Quant aux
boites de montres, cc sont surtout celles de nicket et d autres metaux

communs, ainsi que Celles d'argent, qui se sont öeoulees ä l'elranger;
l'e\Dortation des boites d'or. au eontraire, a diminue en quantite, mais la

valeur moyenne s'est relevee de fr. 39. 13 ä fr. 38. 80 par piöee.

L'exportation des mouvements de montres finis a augmentt cn quantite et en

valeur, et celle des pieces detachees. ebauchees nu linies, est aussi en

progres notable.
Tandis qu'en 1897. l'exportation de montres dor, d argent et de nickel

ä destination de l'Asie Orientale avail diminue, eile a augments de plus
de 2 millions de franes pendant l'exercice eeoule et a atleint pres de V,t
millions de francs. Cela ressort avec evidenee tlu tableau ei-apres. La

forte au»mentation de l'exportation ü destination du Japon s'explique par
la cireonstanee que le nouveau tarif general des flouanes du Japon est
entrö en vi"ueur le 1er janvier 1899 et que l'on a voulu introduire dans

ce pays autant de montres que possible aux conditions plus avantageuses
de l'ancien tarif.

1896 1897

Pii'cci Fr. J'Uee« Fr.

116 119=1,082,650 89,246= 801,136
256|S39=3.850,H47 245,59-<=3/i4,.),005

9^929 1,021,259 9,142= 931.525

N"230:
N"281:
N° 232:

1895
Pi6ceH Fr.

69,152= G21,635
139,112=2,040.319

3,632= 373,638

1898
i'iöuos Fr.

138,732=1,365,898
»31,831=4,811,016

11,358=1, .'43,035

L'exportation ä destination de la Hussie a fait aussi de rejouissants
promts- les rubriques n" 230 ä 232 (montres d'or, d'argent nu de nickel)
presentent il est vrai, un reeul de prös de 400,000 franes; en revanehe,
l'exportation de mouvements finis et de pieces dötachees, ainsi que de

boites de tout genre a augmente de plus de 2 millions. C'est toujour«
I'Allema^ne qui est le meilleur client denotre horlogerie; eile iui a achete

pour plus de 26 millions de franes (pour 24 millions en 1897) de montres
d'or d'argent et de nickel. II s'en est aussi beaueoup exporte en Ang-
Jeterre; toutefois, la quantite plaeee en 1898 a 6t6 de presque 2 millions
de franes infdrieure ä ee que l'Angleterre avait achete en 1897. Les Etats-

Unis la France et l'Italie nous ont aussi moins demandö de montres,
tandi's que la Belgique et l'Autriehe nous ont fait de plus fortes eom-
mandes.

L'importation de bottes de montres en nickel et autres mötaux
communs originaires des Etats-Unis d'Amerique a eneore eonsidörablement

augments pendant l'exercice ecoulö (230,289 piöees au lieu de 64,260 en

1897), mais la valeur moyenne a dü £tre r6duite de 10 ä 5 franes, attendu

que l'es boites doröes «Electro» qu'on payait 7'/« francs il y a deux ans

s'obtiennent maintenant ä fr. 3. 75. II est h prösumer qu'aussilöt que les

fabriques des Etats-Unis pourront plaeer plus avantageusement leurs pro-
duils sur le marehö indigene, elles cesseront d'envoyer en si forte quantite

leurs bolles de nickel en Europe. La diminution dans l'importation
des boites de montres d'argent et d'or provient exelusivement d'un reeul

dans l'importation des boites d'origine franijaise.

L'exportation des boites ä musique a subi une nouvelle diminution de

50,000 francs et est tomb6e de 2,756,000 ä 2,706,000 franes, les envois aux
Elats-Unis surtout ayant diminut' de 492,000 ä 266,000 franes.
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Les pierres pröcieuses sont en diminution ä l'importation et ü

('exportation; comme, toutefois, la valeur moyenne a augmente (861 francs

par kg au lieu de 860 francs en 1897), la valeur de l'exportation a

augments de 230,000 francs, malgre la diminution de la quantity.

Ein*ulii- in tlen ti-oieii Verltehr der
Importation dan* in circulation libre de In

Gattung der Ware August - Äoüt

Designation <les articles 1899 1898

Petroleum, roh, und Petroleumdestillate 1 q

Petrole, brut, et produits de la distil- > 38,064 36,690
lotion du pttrole J

Schweineschmalz — Saindoux 1,346 1,651
Weizen — Froment 290,048 211,635
Hafer — Avoine 80,674 58,249
Gerste — Otge 5,038 2,828
Mais — Mais 44,763 63,748
Graupe, Gries, Grötzc — Grwau, semoule 14,271 12,767
Mehl — Forme 30,206 18,512
Kaffee, roher — Cafi brut 4,819 6,254
Rohtabak — Tdbac brut 5,219 4,463
Roh- und Krystallzucker, Stampf- (Pi 16-) j

Zucker, Abfallzucker, Traubenzucker l ^ i05 47 396
Sucre brut et euere crystallisi, püi, [ ' '

dichets de euere, euere de raisin >

Zucker in Hilten, Platten, Blöcken .1 16887 18 glB
Sucre er» pams, plagues, blocs |

Zucker geschnitten oder fein gepulvert 1

8 8 ^Sucre coupe ou er» poudre fine / ' '
H1 hl

Wein in Fässern — Vine en fäts 39,532 43,241

Schweiz.
Sui-S".

Januar • August

Janvier - Aoüt
1899 1896

4 4

362,075 338,068

19,567
2,320,506

598,265
43,281

380,668
117,439
251,684

59,695
42,349

17,083
1,892,653

663,551
46,762

343,389
101,512
147,994
76,538
38,223

248,734 252,424

88,887 91,736

67,760

hl
783,482

61,237

hl
781,083

Verschiedene*. — Divers.
Service des marchandises. Pour röpondre aux besoins du trafic d'au-

tomne, le conseil föderal suisse a approuve les derogations suivantes ä la
döfense lögale de faire le service des marchandises les dimanches et jours
föriös, savoir: 1° Du 10 septembre jusqu'au 19 novembre 1899 il sera permis
aux administrations de l'association suisse pour l'utilisation du matöriel
n marchandises: a. de faire charger et decharger aux halles des marchandises

par leur personnel, autant que de besoin, les dimanches avant-midi,
le jour du jeüue födöral exceptö, les marchandises en petite vitesse; b. de
mettre en marche les dimanches, le jour du jeüne födöral exceptö, des
trains de marchandises, pour autant que cela est uöcessaire pour röpondre
aux besoins du trafic; c. de joindre des wagons aux marchandises aux trains
de voyageurs avec service de marchandises, circulant le dimanche, pour
autant que le transport de ces wagons n'exige pas de machine de double
traction. '2° II est döfendu d'aeeepter et de remettre des marchandises les
dimanches, et les halles aux marchandises. ainsi que les quais de chargement
doivent ötre fermös au public.

Ausländische Banken. — Ranqae« Mrangeres.
Banquo d'Angloterro.

Encaisse mdtaliiqu
Reserve de billets
Effets et avances
Valeurs publique»

7 sept.
£

23,346,653
22.588,430
28,398,205
13,067,858

14 sept.
£

24,470,892
22,687,335
27,704,672
13,067,858

Billets dmis
Döpöts publics
Döpöts particaliers

7 sept.
£

60,937,205
7,388,541

39,953,424

14 sept,
£

50,629,210
7,284,822

39.490,348

7 sept.

EncaiiM «itiUiqn 112,386,851
Portefeuille 407,634,942

Banque national« ds Belgiqus.

14 sept.
fr.

110,484,204
409,872,551

Circulat. de billets
Comptes-courants

7 sept.
fr.

519.443,740
58,840,036

14 sept.
fr.

524,954,790
55,021,955

Anuonccu-Pacht:
Budolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Regie de« auuonces;

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Immobilifere de Caux.
M. M. les actionnaires sont convoquös en asseinblee generale

extraordinaire pour le lundi, 25 septembre 1899, ä 2'/* heures de l apres-midi,
au Grand Hotel de Caux.

Ordre du jour :

lü Lecture du procos-verhal tie la derniöre assemblee generale.
2° Lecture du rapport du conseil d'administration.
8° Presentation des plans des nouvelles constructions et pouvoirs

et credits it accorder au conseil ;i cet effet.
4° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ü l'assemblee generale seront dölivrees. sur
presentation des titres, jusqu'au 22 septembre 1899 chez

MM. A. Cuenod & Co., a Vevey,
ä Ja Banque de Montreux, ä Montreux,
ä la Banque d'Escompte et de Depftts, ä Lausanne.

Caux. ip 1Pr «eptenihre 1899

(1428) Le miimO d'adminiitration.

E. Binkert-Siegwart, Ingenieur, Basel,

liefert

durch
Hand-, elektrischen, Druckwasser- und

Transmissions-Betrieb.
Gediegene Konstrnktion, saubere Ausführung. grösste

Leistungsfähigkeit. (70c)

Zu verkaufen:
Infolge eingetretener Familienverhältnisse ein nachweisbar

rentables, seit Jahren betriebenes, ausdebnungsfähiges

Engros-Geschäft
mit grosser Kundsame, auf einem Hauptplatze der Schweiz.
Erforderliches Kapital ca. Fr. 100,000. (1474)

Offerten unter Chiffre Z Y 6149 befördert die Annoncen-
Expedition Budolf Mosse, Zürich.

Jqpqnppfryyyyyyyyyyyyyyyyy1
lursblatt lies Bernsr Börsemeieiiis

inch»ist iiub kt Smo- ud hiwtagiKgliih.
Preis jährlich Fr. 7.

Abonnomonto nahmon »Uli Poitburaaux «ntgogo*.

Zu verkaufen
in Born, zwischen Personen- und Güterbahnhof, ein äusserst solid erstelltes,
bereits neues, dreistöckiges Fabrikgebäude mit grossen Lokalitäten, prachtvollen

Kellereien, Bouteliers, Geleiseanlage, hydraulischen Aufzügen, Wohnungen,
Bureaux, etc. Geeignet fur Fabrikations- und gewerbliche Anlagen, als Lagerhaus,

Weinhandlung, etc. — Nähere Auskunft erteilt

Chr. Tenger, Amtsnotar,
(1487) Waisenhausplatz 21.

Jeder sein eigener Drucker.
Gröaste Neuheit. Patent.

Sollte in keinem Geschäfte fehlen. — Unentbehrlich
ffir Preisauszeichnungen von Waren aller Gattungen.

PralttlBcho Kautschuk-
• Typen-Druckerei. •

Zar sofortigen buchdruckähnlichen Herstellung von Adresskarten, Cirkularen,
Stempeln jeder Art. Die leichte Handhabung und der billige Preis ermöglichtes
jedem Geschäftsmann, sich eine kleine Druckerei zu bestellen, deren prakt. Vorteile

sich glänzend bewähren. Preis per kompl. Druckerei, je nach Grösse,
Fr. ß—15 mit Typenhalter. Genaue Preisliste»! mit Abbildung aller Schriftarten
gratis nnd franko bitte zu verlangen. (672)

Ii. A. ltlaeder, Stempelfabrikation, St. Gallen,
aller Art, in Metall u. Kautschuk liefere schnell, billig u. gut. Speelalltät i
Numeroteurs.fPlombierzangen, Petschafte. Emaillierte Firmenschilder.Stempel

Verbesserter ci43°)

,Schapirograph'
Patent 0= NrJ6449.

Bester und billigster Vervielfältigungsapparat

zur selbständigen Herstellung von
Drucksachen aller Art, sowie zur
Vervielfältigung von Briefen, Zeichnungen, Noten,
Plänen, Programmen etc. Das Abwaschen
wie beim Hektographen fällt ganz dabin

Patentinhaber:
Papierhandlung

Rudolf Fürrer, Zürich,
13 Münsterhof 13.

AtuflLhrllohe Proapekto mit Beferensangaben gratis
und franko.

Vollständige Bureaueiuriehtungen ffir
kaufmännische Geschäfte nnd Administrationen.
Gescb&ftabttcberfabrikatlon.

Er. 15,000—16,000
ä 4 bis 4 V« 7» auf 1- Hypothek
aufzunehmen gesucht. Ganz sicheres
Pfand auf dem Lande. Zins halbjährlich
und pünktlich. — Gef. Offerten unter
Chiffre Z. B. 6067 vermittalt Budolf
Mosse, Zürich. (1460)

Reisender
mit prima Referenzen, bei den Dro-
guisten, Bäckern, Hotels, u. s w.
in der Schweiz bereits eingeführt,
findet sofortige Anstellung.

Angabe des Gehaltes, etc., snb Chiffre
Z. S. 6168 an die Annoncen-Expedit.
Rndolf Blosse, Zürich. (1485)

ZURIfeH
Jnduslriequai'.tfac

StaMspäne
für Parquetböden =-

Stahlwolle
in Torzügllchor Qualität

liefert nnr an Wiederverkäufer
die Stahlspänefabrik (61)

H. Kleinert & Gie. in Biel.
Ausstellung Thun 1899:

Silberne Medaille.

Reisender gesucht!
Ein j imger Mann, zum Besuch der

Schweiz. Bierbrauer, der deutschen
und französischen Sprache in Wort u.
Schrift vollständig mächtig,
repräsentationsfähig und möglichst mit der
Kundschaft bekannt. — Offerten mit
Gehaltsansprüchen, unter Z. B. 6167,
an die Annoncen - Expedition Budolf
Mosse, Zürich. (1484)

Far Kapitalisten!
Eine solide Firma wünscht auf eine

schöne Liegenschaft, zur Erweiterung
des Betriebskapitals, eine 1. Hypothek
zu erstellen, mit guter und prompter
Verzinsung. (1479)

Gef. Offerten sub Chiffre Z. T. 6144
an Budolf Mosse, Zürich.

Warmwasser- und. Dampf-

Central - Heizungen
erstellen unter Garantie in

lationeller Konstruktion

Etagenheizungen
Fabrik im Industriequartier.

GEBR. LINCKE
ZÜRICH.

Silb. Med. Paris 1889. Goldene Medaillen Zürich, Bern, Genf.
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Die Ei'd-, Maurer-. Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Schreiner-, Schlosser- und Blitxableitnngsarbeiten zu den

Stallungen für 5© Hengstfohlen im P&quis bei Avenches
werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmasse und
Bedingungen sind bei der unterzeichneten Verwaltung in Bern (Bundeshaus
Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt.

Uebemahinsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Avenches», bis und mit dem 28. d. M. franko einzureichen an die

Bern, den 15. September 1899.

Direktion der eidg. Bauten.

(1491)

Dr. L. F. Meyer, Fürsprech,
früher auf den Advokaturbureaux von

Dr. J. L. Weibel, Luzern
und

Jeanhenry & Strittmatter, Neueniburg.
hat im

Grendelhof, Luzern,
em

Advokaturbureau
eröffnet. (usd

Telephon Telephon

{ Advok
* Telephon!

St. Gallische Kantonalbank.
Wir geben so lange Konvenienz aus: (1240)

4°|o Obligationen
auf 3 Jahre fest mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher

Kündigung in durch 100 teilbaren Beträgen von ..Fr. 1000 an, auf den
Namen oder auf Inhaber lautend.

Die Bankdirektion.

F. HOMBERG, Graveur-Medailleur, Berne..
Poin$onB et estampes pour cuvettes et boites de montres.

Dessin* et elichös pour marquee de flabrique.
On ee charge de l'enregistrement au bureau fdddral. D6ja 8000 aar^ues ont

6t6 d6pos6ea par mon entremise et gravdes dans mea ateliers. (15)

Kündig, WunderIi & C%
Uster (Et. Zürich).

Spezialfabrik für
Schmirgel-, Schleif- nnd Poliermaschinen

und Schmirgelwaren jeder Art. ose)

HT Ventilatoren
für Sobniedefeuer, sowie zum Entlüften von Fabriken, Restaurants etc.

Complete Entstaubungs- und Spänetransport-Anlagen
nach bewährtem System für alle Holzbearbeitungs-Etablissemente.

R. & E. HUBER, Pfäffikon (zSy
Drahtzieherei und Yerzinnerei.

Leitungsdraht nnd Kabel für Kraftübertragtuigen, Beleuchtungen,
Sonnerien, elektr. Apparate eto. (sei)

(Ultimi- o. Guttaperchawaren-Fabrih.
Mechanische Draht- n. HanfseilereL

Horlogerie.
Pour cause de cessation de commerce, on offre ä vendre une fabrique

d'horlogerie bien installöe, pour montres courantes, ancres et cylindres.
Conditions trös avantageuses. Occasion exceptionnelle.

_
(1449)

S'adresser pour rensdgnements ä Me G. Konz, notaire, ä Bienne.

Brauereigesellschaft z. Hirschen
in St. Fiden.

4°|o Anleihen von Fr. 400,000 1. Hypothek,
rückzahlbar am 1. IVCai 10OO.

Die Gesellschaft offeriert Konversion dieses Anleihens k 4'/< °/o.

Anmeldungen unter Vorweisung der Obligationen nehmen vom
20. September bis zum 20. Oktober die (1490)

Herren Drettauer «fc Co., Bankiers in 3t. Gallen
gratis entgegen, wo auch der diesbezügliche Prospekt bezogen werden kann.

St. Fiden, den 15. September 1899.

Der Präsident: Der Direktor:
Jos. A. Federer-Kessler. A. Suepp.

Tüargamsclie KantonaH in ffeinleln.
Filialen in Amrisweil, Biscliofszell, Franenfeid und Romanshorn,

Agentur in Kreuzlingen.

M toiluu-xuntJL«-.
Gemäss Beschluss der Bankvorsteherschaft sind wir bis auf weiteres

Abgeber von (i86i)
4 % Obligationen unserer Anstalt, gegenseitig 3 bis 5 Jahre fest, und
3*/« % » » » » 1 bis 2 Jahre fest.

Die einen wie die andern Titel sind nach Umlauf der Vertragsdauer für
den Kreditor auf sechs, für die Bank auf drei Monate kündbar und werdea
nach Wunsch auf den Namen oder den Inhaber ausgestellt.

Der Zinßfuss für Sparkassaeinlagen beträgt zur Zeit 3 '/a °/° undjwird
ab Neujahr 1900 auf 33/4 %

erhöht
Zahlstelle in Zürich: Herren C. W. Schlüpfer & Cie.

» » Basel: Ehinger & Cie.
i »St GaUen: i Wegelin & Cie.
» » Bern: i von Ernst & Cie.
» » Chur: Graubündner Kantonalbank.

Die Direktion.
Der kommerzielle Chef eines ersten schweizerischen Handelshauses,

in den besten Jahren, ledig, wünscht seine jetzige Stelle
zu ändern.

Offerten unter Chiffre Z. O. 6139 vermittelt
Budolf Messe, Zürich.

Machine ä vapeur
de 30 ä 40 HP, avec chaudiöre, est demandee a acheter de suite. On dösire
une machine en trös bon 6tat et ayant peu servi. Adresser les oflres, avec
prix, au notaire Pidoux, ä Payerne. (1473)

(1477)

Kanton
Zürich.

Zürich 1868, Wien 1878, Zürich 1888, Zürich 1894,
— Bern 1895, Wenf 1896. =—

Gravier- und Präge-Anstalt

J. J. Güller in Hüttikon,
(Gegründet 1845, Kraftbetrieb, 25 Arbeiter.)

Specialität: Stahlarbeiten.
Anfertigung von Billet-Datumpressen

Datumstempeln, Perforier- und Numeriermaschinen

Ooupier- und Flombierzangen
für Eisenbahnen und Posten.

Fabrikmarken, Alphabete und Ziffern
in Stahl, zum Schlagen auf Metall und Holz.

Bi-enneisen in Schmiedeisen und Guss.

Firmastempel
mit und ohne Datum, in

Stahl oder Messing.

Wappen
Monogramme

B*irwia8chiMer9
Galvanoplastisclie Arbeiten

Schablonen, Alpenzeiger

Geprägte Garnituren

Gotthardbahn
Ober-Betriebsinspection

18 JAN.93

M % für Militärs und Feuerwehren.

Buchstaben auf Fortiermützen; Metallknöpfe
Biermarken, Kontrollmarken etc. (1079)

Bachdruckerel JENT'A O In Bert. — Imprimerie JENT iOi Berne.


	

